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Kontakt

Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 10. November 2017

Institut für Bibelwissenschaften und Historische Theologie

Karl-Rahner-Platz 1, 6020 Innsbruck

Tel. +43 512 507-8641, Fax: +43 512 507-2809

E-Mail: bibelhisttheol@uibk.ac.at

Einladung

Adolf Darlap: 
Gedenkabend zu seinem 10. Todestag

Montag, 27. November 2017, 18:00 Uhr

Dekanatssitzungssaal, Karl-Rahner-Platz 1 (1. OG)

Katholisch-Theologische Fakultät der Universität Innsbruck



Adolf Darlap

Geboren am 	 22. Juni 1924 in Würzburg

1930–1942	 Brentano Volksschule Frankfurt am Main

	 Kaiser-Friedrich-Gymnasium Frankfurt am Main

	 Altes Humanistisches Gymnasium Würzburg

1942–1946	 Militärdienst und Gefangenschaft

1946–1956	 Studium der Philosophie, Klassischen Philologie, Vergleichenden 

Religionswissenschaft, Geschichte, Philosophie und Theologie 

an den Universitäten Würzburg, Frankfurt am Main, Innsbruck, 

Freiburg i. Br., Basel und München

1956–1958	 Wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Karl Rahner

	 Wissenschaftliche Gesamtplanung der Neuauflage des Lexikons für 

Theologie und Kirche, Band I-X

1958–1959	 Assistent am Biblischen Institut der Universität Freiburg i. Br. (Anton 

Vögtle)

1959–1961	 Assistent am Institut für theologische Grenzfragen und 

Religionsphilosophie an der Universität Freiburg i. Br. (Bernhard 

Welte)

1961–1965	 Mitarbeiter bei Karl Rahner während des Zweiten Vatikanischen 

Konzils

1966–1969	 Wissenschaftliche Planung, federführende Herausgeberschaft und 

Schriftleitung des Lexikons Sacramentum Mundi

ab 1969	 Assistent am Institut für Dogmatik und Fundamentaltheologie der 

Universität Innsbruck (Engelbert Gutwenger) und Lehrauftrag an 

der Theologischen Fakultät der Universität Innsbruck

1977	 Professor für Kirchengeschichte an der Theologischen Fakultät 

Innsbruck

1994	 Emeritierung

Gestorben am 	 30.11.2007 in Innsbruck

PROGRAMM

16.00	 Seminar mit Studierenden zu Texten von Adolf Darlap
	 Univ.-Prof. Dr. Roman Siebenrock

	 Ort: Seminarraum VI (Karl-Rahner-Platz 3, 1.OG)

18.00	 Grußworte

	 Ao. Univ.-Prof. Dr. Josef Quitterer

	 Dekan der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Innsbruck

	 Univ.-Prof. Dr. Boris Repschinski Sj

	 Leiter des Instituts für Bibelwissenschaften und Historische Theologie

	 Univ.-Prof. Dr. Thomas R. Karmann

	 Professor für Kirchengeschichte und Patrologie

18.30	 Perspektiven auf Leben und Werk von Adolf Darlap

	 Adolf Darlap als Kollege

	 Em. Univ.-Prof. DDr. Walter Raberger (KU Linz):

	 „Dreier Herren Hunde und doch gemeinsam gebellt“ oder „cum fletu et risu …“

	 Adolf Darlap als Universitätslehrer

	 Univ.-Prof. DDr. Franz Gmainer-Pranzl (Universität Salzburg):

	 „…denn auch der ‚Kirchengeschichte‘ kann es um nichts anderes gehen als 

	 um die eine Sache der Theologie“

	 Adolf Darlap als Religionstheologe

	 Univ.-Prof. DDr. Mariano Delgado (Universität Fribourg):

	 Adolf Darlaps „Fundamentale Theologie der Heilsgeschichte“ im Lichte eines 

	 „aufgeklärten Inklusivismus“

	 Persönliches Schlusswort

	 Mag. Patrick Darlap:

	 „Adolf Darlap extra muros“

20.00	 Buffet

Musikalische Gestaltung: Danai Tzina, Violine  l  Saw Ya Tha Kler, Bratsche l  Lucie Schwarze, Violoncello


